
                                                                         

 

 

Hinweis:  

Selbstverständlich erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Mitglieder der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen können für die Teilnahme 

Fortbildungspunkte erhalten, ebenso die Mitglieder der Architekten- und Ingenieurkammer von Schleswig-Holstein sowie der Architektenkammer 

des Saarlandes. Bitte kontaktieren Sie uns frühzeitig, wenn Sie die Veranstaltung bei anderen Kammern anerkennen lassen wollen, so dass wir 

dies für Sie prüfen können. 

Urbanes Grün und Innenentwicklung – Trends, 
Konzepte und Instrumente 
Seminar für Führungs- und Fachpersonal aus der Kommunalverwaltung (Stadt-

entwicklung/Stadtplanung, Landschaftsplanung, Grünflächen, Naturschutz, Umwelt, 

Klimaschutz, Gesundheit) sowie für Ratsmitglieder 

Der Stellenwert urbanen Grüns in der Innenentwicklung hat in den Kommunen in den letzten Jahren 

deutlich zugenommen. Dabei wird insbesondere die Bedeutung des Grüns für die Verbesserung der 

Wohn- und Lebensqualität, für den Klimaschutz und die Anpassung an den Klimawandel sowie für die 

Erholung hervorgehoben. Moderne Innenentwicklung verfolgt daher einen integrierten Ansatz: Flächenre-

serven im Bestand sollen sinnvoll baulich genutzt, gleichzeitig aber auch urbanes Grün entwickelt, ver-

netzt und qualitativ verbessert werden (doppelte Innenentwicklung). Zielkonflikte zwischen baulicher und 

freiraumbezogener Entwicklung sind dabei jedoch nicht immer vermeidbar und nicht selten gehen diese 

Konflikte zu Lasten des Grüns aus.  

Vor diesem Hintergrund soll im Seminar der Frage nachgegangen werden, wie urbanes Grün verstärkt in 

die Strategie der Innenentwicklung eingebunden und eine qualifizierte doppelte Innenentwicklung beför-

dert werden kann. Hierzu werden anhand konkreter Beispiele aus der kommunalen Praxis Strategien und 

Lösungsansätze vorgestellt, reflektiert und diskutiert. Dabei sollen u.a. folgende Aspekte im Mittelpunkt 

stehen: 

■ Leitbilder, Strategien und Konzepte für eine doppelte Innenentwicklung, 

■ instrumentelle Ansätze zur Steuerung doppelter Innenentwicklung, 

■ Rolle der kommunalen Landschaftsplanung, 

■ Prozessgestaltung: Kooperation und Beteiligung, ressortübergreifende Zusammenarbeit in der  

Verwaltung, 

■ Finanzierung von Entwicklung und Pflege urbanen Grüns. 

Zudem wird es Raum für einen Erfahrungsaustausch in themenspezifischen Arbeitsgruppen geben. 

23.–24. Juni 2016 in Berlin 



 
 

 

 

Veranstaltungsleitung: 

Christa Böhme und Daniela Michalski,  

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen, Bereich Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Deutsches Institut für Urbanistik, Berlin 

Organisation: 

Karin Krier, Assistentin, Bereich Fortbildung, Deutsches Institut für Urbanistik, Berlin 

Donnerstag, 23. Juni 2016 
 

10.30  Begrüßung und Seminareinführung 

Christa Böhme,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bereich Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Deutsches  
Institut für Urbanistik (Difu), Berlin 

Daniela Michalski,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bereich Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Difu, Berlin 

11.00  Doppelte Innenentwicklung – eine Strategie für eine urbane und grüne  
Innenentwicklung 

Prof. Dr. Arno Bunzel, 
Prokurist und Leiter des Bereiches Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Difu, Berlin 

12.00  Masterplan Freiraum Nürnberg – gesamtstädtisches Konzept für eine qualifizierte  
Innenentwicklung 

Andrea Hilker, 
Umweltamt, Stadt Nürnberg 

13.00 Mittagspause  

14.00 Kurzvorträge: Urbanes Grün und Innenentwicklung in der Praxis 

 Qualitätsoffensive Freiraum im Hamburger Wohnungsbau 

Dr. Cornelia Peters, 
Behörde für Umwelt und Energie, Freie Hansestadt Hamburg 

 Freiraumentwicklungskonzept Soziale-Stadt-Gebiet „Hannover-Stöcken“ 

Marlies Kloten, 
Fachbereich Planen und Stadtentwicklung, Landeshauptstadt Hannover 

 dialog: grün – Bürgerschaftlicher Dialog zur Grün- und Freiraumplanung in Ulm 

Michael Müller, 
Fachbereich Stadtentwicklung, Bau und Umwelt, Stadt Ulm  

15.30 Kaffeepause 

16.00 Kommunaler Erfahrungsaustausch 

Arbeitsgruppe 1: Urbanes Grün – Qualität statt Quantität? 

Arbeitsgruppe 2: Überfordertes Grün durch Multifunktionalität? 

Arbeitsgruppe 3: Bürgerinnen und Bürger: Mitstreiter/innen für urbanes Grün? 

17.30 Get-Together und informeller Ausklang 

19:00 Ende des ersten Veranstaltungstages 

 



 
 

 

 

Veranstaltungsort: 

Deutsches Institut für Urbanistik, Zimmerstr. 13-15 (Eingang 14-15), 10969 Berlin 

Hotelreservierung und Anfahrt:   

Eine Hotel- und Verkehrsverbindungsliste wird mit der Anmeldebestätigung zugesandt. 

 

Freitag, 24. Juni 2016 
 

09.00 Einführung in den Tag 

Christa Böhme, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bereich Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Difu, Berlin 

Daniela Michalski, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bereich Stadtentwicklung, Recht und Soziales, Difu, Berlin 

09.15  Exkursion  

Park am Gleisdreieck: City-Park auf ehemaliger Brachfläche 

Markus Kohlke, 
LAMAKO // frei[e]raumplanung, Berlin 

PallasPark – vom Parkplatz zur öffentlichen Grünfläche 

Alexander Meyer,  
AG SPAS - Arbeitsgemeinschaft für Sozialplanung und angewandte Stadtforschung e.V., Team  
Quartiersmanagement Schöneberger Norden, Berlin 

12.30 Mittagspause im Difu 

13.30  Flächennutzungs- und Landschaftsplanung: „Hand in Hand“ für eine doppelte  
Innenentwicklung? 

Dirk Hürter, 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Referat Flächen- Biotop- und Artenschutz, Eingriffs- 
regelung, Landschaftsplanung, Freie Hansestadt Bremen 

Thomas Lecke-Lopatta, 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Referat Raumordnung, Stadtentwicklung, Flächen- 
nutzungsplanung, Freie Hansestadt Bremen  

14.30  Grün in der Stadt: Ziele, Maßnahmen und Vorhaben des Bundes 

Dr. Fabian Dosch,  
Referat Stadt-, Umwelt- und Raumbeobachtung des Bundesinstitutes für Bau-, Stadt- und  
Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR), Bonn 

15.15 Seminarfazit 

15.30 Ende des Seminars 



Teilnahmebedingungen 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH, AG Charlottenburg, HRB 114959 B  

Geschäftsführer: Prof. Dipl.-Ing. Martin zur Nedden, Dr. Busso Grabow 

Anmeldung und Anfragen:  

Bitte melden Sie sich schriftlich bis zum 09. Juni 2016 an. 

Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte folgende Möglichkeiten:  

Fax: 030/39001-268 • E-Mail: fortbildung@difu.de • online: http://www.difu.de/veranstaltungen 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH • Zimmerstraße 13-15 • 10969 Berlin; Karin Krier, Telefon: 030/39001-259  

Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung erst nach einer schriftlichen Zusendung der Anmeldebestätigung verbindlich ist, die 

Sie zeitnah erhalten. Wenn Sie keine Anmeldebestätigung innerhalb von 14 Tagen erhalten sollten, bitten wir Sie, mit uns 

Kontakt aufzunehmen. Bitte überweisen Sie die Veranstaltungsgebühr erst nach Erhalt der Rechnung. Die Teilnahme von 

Rollstuhlfahrer/innen ist selbstverständlich möglich. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

Sie erklären sich als Teilnehmer/in damit einverstanden, dass Ihre Anmeldedaten für die Teilnehmer- und Adressverwaltung 

gespeichert und verwendet werden. Die Daten unterliegen den gesetzlichen Datenschutzvorschriften und werden nicht an 

Dritte weitergegeben.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass im Rahmen einiger Difu-Veranstaltungen Foto- und Filmaufnahmen gemacht und veröffent-

licht werden. 

Gebühr: Für Mitarbeiter/innen aus den Stadtverwaltungen, städtischen Betrieben und Ratsmitglieder gelten:  

■ 255,–  Euro für Teilnehmer/innen aus Difu-Zuwenderstädten  

■ 385,– Euro für Teilnehmer/innen aus den Bereichen des Deutschen Städtetages, des Deutschen Städte- und Gemeinde-

bundes und des Deutschen Landkreistages, NGO.  

Für alle übrigen Teilnehmer/innen gilt ein Preis von 495,– Euro.  

Mittag- und Pausenbewirtung sind in der Gebühr enthalten, Kosten für die Unterkunft müssen selbst getragen werden. 

Absagen: Bei schriftlicher Abmeldung Ihrerseits nach dem 09. Juni 2016 und bei Nichtteilnahme ist die volle Gebühr fällig. 

Die Veranstaltungsunterlagen werden Ihnen in diesem Fall zugesandt. Selbstverständlich können Ersatzteilnehmer/innen 

benannt werden. 

Änderungsvorbehalte: Bei zu geringer Beteiligung behalten wir uns vor, Veranstaltungen abzusagen. Die Gebühr wird in 

diesem Fall selbstverständlich erstattet. Die Übernahme jeglicher Ersatz- und Folgekosten der Teilnehmer wegen Ausfall von 

Veranstaltungen oder Verschiebung von Terminen sind ausgeschlossen. Aus wichtigen inhaltlichen oder organisatorischen 

Gründen kann es im Einzelfall erforderlich sein, Programmänderungen vor oder während der Veranstaltung vorzunehmen. 

 

 Mit der Anmeldung werden diese Teilnahmebedingungen von den Teilnehmer/innen anerkannt.  

 
 

Anmeldung: Urbanes Grün und Innenentwicklung – Trends, Konzepte und Instrumente 

23.-24. Juni 2016 in Berlin 

Ich möchte am 23.06.16 an folgender Arbeitsgruppe teilnehmen:  AG 1  AG 2  AG 3 

 

Name, Vorname, Titel  

Stadt, Amt/Institution  

Funktion  

Straße/Postfach  

PLZ, Ort  

Telefon  E-Mail  

abweichende  

Rechnungsanschrift  

Datum, Unterschrift  


